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Advent in Hainrode
„Die Weihnachtspyramide erstrahlt wieder …“ 

am Sonntag, dem 01.12.2013

 ab 14.00 bis 18.00 Uhr 

 geöffnete Höfe

 mit verschiedenen handwerklichen -, kulinarischen - und 

Geschenkangeboten

Kirche, Pfarre, Schmiede, Besenbinderwerkstatt, Töpfer-

werkstatt, Dorfladen und die Gaststätte „Ellerbachstube“ 

sind geöffnet

 15.00 Uhr  Besichtigung des Sanierungsfortschrittes 

im Schmiedehauses

17.00 Uhr  Turmbläser

 18.00 Uhr  Konzert der „Musikschule Fröhlich“ in der 

Kirche

Es laden ein:  die Hainröder Weihnachtsfamilien,

  der Heimatverein Hainrode e. V.,

  der Förderverein Kirche und Pfarre e. V. 
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Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Ortschaftsrates Ques-

tenberg am Donnerstag, dem 05.12.2013, um 19:30 Uhr recht 

herzlich ein.

Die Sitzung findet im Gemeindebüro, Ortsteil Questenberg, 

Questenberger Dorfstraße 47, 06536 Südharz statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 

der Einladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung

3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 10.10.2013

4 Kontrolle und Abarbeitung der Niederschrift vom 10.10.2013

5 Einwohnerfragestunde

6 Wahl des Ortsbürgermeisters

7 Beschlussfassung Förderverein „Questenburg“

8 Informationen des Ortsbürgermeisterin

9 Anfragen und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil

10 Grundstücksangelegenheiten

11 Anfragen und Anregungen

gez. Gast

Ortsbürgermeisterin

________________________________________________________

Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Ortschaftsrates Breitun-

gen am Dienstag, dem 10.12.2013. um 19:00 Uhr recht herzlich 

ein.

Die Sitzung findet im Versammlungsraum, Ortsteil Breitungen, 

Käsereistraße 2, 06536 Südharz statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 

der Einladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung

3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 07.10.2013

4 Einwohnerfragestunde

5 Informationen zum Stand der Pflegeeinrichtung durch den 

Investor

6 Informationen des Ortsbürgermeisters

7 Anfragen und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil

8 Grundstücksangelegenheiten

9 Anfragen und Anregungen

gez. Bloßfeld

Ortsbürgermeister

________________________________________________________

Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Betriebsausschusses 

des Kommunalen Eigenbetriebes Südharz am Dienstag, dem 

10.12.2013, um 18:00 Uhr recht herzlich ein.

Die Sitzung findet im Sitzungsraum, Ortsteil Rottleberode, Hüt-

tenhof 1, 06536 Südharz statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 

der Einladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung

3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 12.11.2013

4 Protokollkontrolle

5 Informationen der Betriebsleiterin des Kommunalen Eigen-

betriebes Südharz und des Bürgermeisters

6 Anfragen und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil

7 Beschlussfassung Personalangelegenheit

8 Beschlussfassung Personalangelegenheit

9 Beschlussfassung Empfehlung Vergabe Prüfung Jahresab-

schlüsse 2011 und 2012 

10 Beschlussfassung zur Vergabe Havarievertrag Trinkwasser 

OT Uftrungen

11 Beratung zur Investition Blockheizkraftwerk im Freizeitbad 

„Thyragrotte“ Stolberg/Harz

12 Anfragen und Anregungen

gez. Rettig

Vorsitzender des Betriebsausschusses des Kommunalen Eigen-

betriebes Südharz

________________________________________________________

Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Ortschaftsrates Roßla 

am Mittwoch, dem 11.12.2013, um 19:00 Uhr recht herzlich ein.

Die Sitzung findet in der Schloßgaststätte, Ortsteil Roßla, Schloß 1, 

06536 Südharz statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 

der Einladung und der Beschlussfähigkeit

2 Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung

3 Bestätigung der Sitzungsniederschrift vom 16.10.2013

4 Einwohnerfragestunde

5 Informationen des Ortsbürgermeisters

6 Anfragen und Anregungen

Nichtöffentlicher Teil

7 Grundstücksangelegenheiten

8 Anfragen und Anregungen

gez. Heller

Ortsbürgermeister

Werte Einwohner,

am Freitag, dem 27.12.2013 bleibt die Verwaltung der Ge-

meinde Südharz in den Ortsteilen Roßla und Rottleberode 

geschlossen!!

Der Bürgermeister

Winterdienst auf kombinierten Rad-  

und Gehwegen

Kombinierte Rad- und Gehwege (Verkehrszeichen 240 zu § 41 

der StVO) werden juristisch wie reine Gehwege behandelt, da 

gemeinsame Rad- und Gehwege auch und gerade für die Be-

nutzung von Fußgängern bestimmt sind.

Nach den örtlichen Straßenreinigungssatzungen sind deshalb 

die Anlieger für die Räum- und Streupflicht dieser gemeinsamen 

Fuß- und Radwege zuständig. 
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Nach der Rechtsprechung müssen Gehwege mindestens in ei-

ner Breite geräumt und gestreut werden, in der es zwei Fuß-

gängern gestattet, vorsichtig aneinander vorbeizugehen. Dazu 

dürfte eine Breite von 1 m bis 1,20 m erforderlich sein. Die Breite 

gilt analog auch für kombinierte Rad- und Gehwege.

Bei eigenständigen Radwegen gilt eine andere Rechtslage.

Radwege zählen rechtlich zur Fahrbahn. Der Winterdienst ob-

liegt hier dem jeweiligen Straßenbaulastträger (Außerorts die 

Landes- bzw. Kreisstraßenbetrieb - innerorts der Gemeinde).

Hier bestehen die Räum- und Streupflichten allein auf den ver-

kehrswichtigen und gefährlichen Stellen.

Parkplätze in der Wilhelmstraße OT Roßla

Aufgrund der beengten Straßenverhältnisse in der Wilhelmstra-

ße im OT Roßla wurden durch den Bauhof der Gemeinde im 

letzten Monat in Höhe Haus Nr. 37 acht zusätzliche Pkw-Stell-

flächen geschaffen.

Wir möchten die Anwohner bitten, diese zur Entspannung der 

Verkehrssituation verstärkt zu nutzen.

In Vorbereitung verkehrsregelnder Maßnahmen gibt es zukünf-

tig die Möglichkeit diese zu pachten. Die monatliche Pacht soll 

10,00 € je Stellplatz betragen.

Interessierte Bürger können einen schriftlichen Antrag für einen 

Stellplatz bei der Gemeinde Südharz, Wilhelmstraße 4, 06536 

Südharz stellen. Die Stellplätze werden vorrangig an Anwohner 

vergeben. Für Rückfragen steht Ihnen Herr Dittrich unter 034651 

38963 zur Verfügung.

2013/2014 Gemeinde Südharz

Haushaltssatzung und Bekanntmachung  

zur Haushaltssatzung

1. Haushaltssatzung der Gemeinde Südharz für die 

Haushaltsjahre 2013 und 2014

Aufgrund des § 92 der Gemeindeordnung vom 10.08.2009 

(GVBI, LSA S. 383), zuletzt geändert durch Gesetz vom 30. No-

vember 2011 (GVBI. LSA S. 814), hat die Gemeinde die folgen-

de, vom Gemeinderat in der Sitzung am 30.10.2013 beschlosse-

ne Haushaltssatzung erlassen:

§ 1

Der Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2013 und 2014, der die 

Erfüllung der Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallen-

den Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie eingehen-

den Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen enthält, wird

1.  im Ergebnisplan mit dem (2013)  (2014)

  a) Gesamtbetrag der Erträge

  auf  9.602.700 €  15.070.600 €

  b) Gesamtbetrag der

  Aufwendungen  14.593.100 €  12.617.600 €

2.  im Finanzplan mit dem

  a) Gesamtbetrag der Einzahlungen

  aus laufender

  Verwaltungstätigkeit auf  7.911.300 €  14.074.900 €

  b) Gesamtbetrag der Auszahlungen

  aus laufender

   Verwaltungstätigkeit auf  12.392.500 €  11.131.400 €

  a) Gesamtbetrag der Einzahlungen

  aus der laufender

   Investitionstätigkeit  4.730.600 €  2.771.100 €

  d) Gesamtbetrag der Auszahlungen

  aus der Investitionstätigkeit  5.132.300 €  2.771.100 €

  e) Gesamtbetrag der Einzahlungen

  aus der Finanzierungstätigkeit  617.700 €  1.048.600 €

  f) Gesamtbetrag der Auszahlungen

  aus der Finanzierungstätigkeit  877.400 €  1.770.400 €

festgesetzt.

§ 2

1. Der Gesamtbetrag der vorgesehen Kreditaufnahmen für  

Investition und für Investitionsförderungsmaßnahmen (Kre-

ditermächtigung), wird auf

   401.700 € (2013)  0 € (2014)

festgesetzt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum Ein-

gehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit Aus-

zahlungen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-

men belasten, (Verpflichtungsermächtigung) wird auf

  202.200 € (2013)  0 € (2014)

festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag der Kredite zur Sicherung der Zahlungsfähig-

keit wird im Jahr 2013 auf 

7.500.000 € und im Jahr 2014 auf 7.000.000 €

festgesetzt.

§ 5

Die Steuersätze (Hebesätze)für die Realsteuern sind in der „Sat-

zung über die Festsetzung der Steuersätze für die Grund- und 

Gewerbesteuern“ der Gemeinde Südharz festgesetzt.

Ausschreibung Garage in Wickerode

Die Gemeinde Südharz beabsichtigt ab 01.01.2014 die Ver-

mietung der Garage Nr. 3 mit einer Fläche von ca. 20 qm, in 

der Gemarkung Wickerode, Flurstück 2075-2-385 gelegen im 

Ortsteil Wickerode, Pfarrplatz 5 in 06536 Südharz.

Mindestgebot: 30,00 €/Monat

zuzgl. Betriebskosten (anteil. Gebäude- und Inventarversi-

cherung, Strom nach Verbrauch), Abrechnung erfolgt jeweils 

zum Jahresende

Vergabe nach Eingang der Bewerbung und Preisangebot Be-

werbungen möglich bis 18.12.2013

Anfragen sind zu richten an:

Gemeinde Südharz

Wilhelmstr. 4, 06536 Südharz oder

Nebenstelle Rottleberode

Hüttenhof 1, 06536 Südharz

Herr Stein, Telefon: 034651 389-74

Pächter gesucht!

Der Kommunale Eigenbetrieb Südharz sucht ab der Freibad-

Saison 2014 (Juni - August) eine/n

selbstständige/n Pächter/in

für den Kiosk im Freibad „Kiesgrube Roßla“ in der Gemeinde 

Südharz, Ortsteil Roßla.

Wenn Sie Spaß und idealerweise auch Erfahrung im Betrieb 

eines Kiosk besitzen, freuen wir uns über Ihre Bewerbung. 

Der Pachtvertrag soll über einen Zeitraum von 5 Jahren ge-

schlossen werden.

Gerne vereinbaren wir mit Ihnen auch einen Besichtigungs-

termin unter 034653 724960 und stehen für weitere Fragen 

zur Verfügung.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis zum 13. Dezember 2013 

an:

Kommunaler Eigenbetrieb Südharz

Frau Dr. Jutta Parnieske-Pasterkamp

Hüttenhof 1

06536 Südharz
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Die vorstehende Haushaltssatzung der Gemeinde Südharz wur-

de gemäß § 140 GO LSA vom Landkreis Mansfeld-Südharz 

als untere Kommunalaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 

19.11.2013 genehmigt.

Sie wird hiermit ausgefertigt.

2. Bekanntmachung der Haushaltssatzung

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2013 

und 2014 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Der Haus-

haltsplan mit seinen Anlagen liegt nach § 94 Abs. 3 Satz 1 der 

Gemeindeordnung

vom 02.12.2013 bis 13.12.2013 in der Gemeindeverwaltung 

Südharz, Wilhelmstraße 4, 06536 Südharz, Zimmer 201 zur Ein-

sichtnahme öffentlich aus.

Die nach § 100 Abs. 2 der Gemeindeordnung erforderlichen Ge-

nehmigungen sind durch den Landkreis Mansfeld-Südharz am 

19.11.2013 unter dem Aktenzeichen 15.12.10.009.013 erteilt 

worden.

Landkreis Mansfeld-Südharz

Der Landrat

Gemeinde Südharz

Wilhelmstraße

06536 Südharz OT Roßla

Amt:

Stabsstelle Amt für Recht und Kommunalaufsicht

Diensträume

Rudolf-Breitscheid-Str. 20/22

Bearbeiter 

Frau Trümper

Zimmer-Nr.:

306

Vermittlung

03464 535-0

Durchwahl

03464 5352229

E-Mail: ltruemper@mansfeldsuedharz.de

Landkreis Mansfeld-Südharz

Ihr Zeichen

Ihre Nachricht vom

Unser Zeichen

15.12.10,009.013

Datum

19.11.2013

Haushaltssatzung einschließlich Haushaltsplan der Ge-

meinde Südharz für die Haushaltsjahre 2013 und 2014 Be-

schluss des Gemeinderates vom 30.10.2013 — Beschluss 

Nr. 21-691/2013 und Haushaltskonsolidierungskonzept 2013 

bis 2014 Beschluss des Gemeinderates vom 30.10.2013 — 

Beschluss Nr. 21-690/2013

Sehr geehrter Herr Rettig,

die Haushaltssatzung einschließlich Haushaltsplan der Ge-

meinde Südharz für die Haushaltsjahre 2013 und 2014 wurde 

der Kommunalaufsicht des Landkreises Mansfeld-Südharz mit 

Posteingang vom 07.11.2013 zur Prüfung und Genehmigung 

vorgelegt.

Im Ergebnis der Prüfung der Haushaltssatzung für die Haus-

haltsjahre 2013 und 2014 ergeht durch den Landkreises Mans-

feld-Südharz folgende Entscheidung:

1. Von einer Beanstandung des Gemeinderatsbeschlusses 

(Beschluss-Nr. 21-691/2013) der Gemeinde Südharz über 

die Haushaltssatzung für die Jahre 2013 / 2014 wird abgese-

hen.

2. Die Genehmigung des im § 2 der Haushaltssatzung 2013 / 

2014 auf 401.700 EUR festgesetzten Gesamtbetrages der 

vorgesehenen Kreditaufnahme für Investitionen und Inves-

titionsförderungsmaßnahmen im Haushaltsjahr 2013 wird in 

voller Höhe erteilt.

3. Bis zum 31.01.2014 ist der Kommunalaufsicht des Landkrei-

ses Mansfeld-Südharz eine Eröffnungsbilanz gemäß § 104b 

GO LSA i.V.m. §§ 53, 54 GmHVO Doppik (mindestens ein 

Entwurf) vorzulegen.

4. Der Gesamtbetrag der festgesetzten Verpflichtungsermäch-

tigung im Haushaltsjahr 2013 wird in Höhe von 202.200 EUR 

zur Kenntnis genommen.

5.  Der im § 4 der Haushaltssatzung festgesetzte Höchstbetrag 

der Kassenkredite wurde auf 7.500.000 EUR im Haushalts-

jahr 2013 und 7.000.000 EUR im Haushaltsjahr 2014 gemäß 

§ 102 GO LSA festgesetzt und wird durch die Kommunalauf-

sicht zur Kenntnis genommen.

Kinderfeuerwehrtag der Gemeinde Südharz

Am 9. November haben die 

Minilöscher der Feuerwehr 

Roßla, und die Bambinos der 

Feuerwehren Rottleberode 

und Bennungen einen ge-

meinsamen Ausflug gemacht. 

Treffpunkt war 9.00 Uhr am 

Gerätehaus in Roßla. Nach-

dem sich alle eingefunden 

hatten, ging es los nach Halle 

auf den Indoorspielplatz „Ar-

che Noah“.
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Schon die Fahrt dorthin war 

für die Kinder ein Erlebnis, 

denn es fuhren 6 Feuerwehr-

autos im Verband. Die 36 Kin-

der und 8 Betreuer wurden 

vom Team der Arche Noah 

schon erwartet.

Nachdem alle ihre Jacken und 

Schuhe in den Gruppenraum 

gebracht hatten, wurden alle 

Räume und Spielmöglichkei-

ten von den Kindern und den 

Betreuern erkundet. Neben 

drei Bällebädern, einem La-

byrinth, einer Minigolfanlage, 

einem Riesentrampolin, Rut-

schen, Klettergerüsten und 

vielem mehr gab es auch die 

weltgrößte Murmelbahn zu 

bestaunen und zum Spielen.

Wider Erwarten fanden sich 

nach einem kurzen Aufruf an 

alle Feuerwehrmitglieder alle 

Kinder zum Mittagessen im 

Gruppenraum ein. Nach einer 

Stärkung mit Pommes und 

Nuggets konnten sich die Kin-

der nochmal richtig austoben.

14.30 Uhr ging es dann wieder 

Richtung Heimat. Die meisten 

Kinder waren so ausgepow-

ert und müde, dass sie schon 

am Ortsausgang Halle einge-

schlafen waren.

Es war ein gelungener Tag, 

an den sich die Kinder sicher 

noch gern zurück erinnern 

werden.

Weitere Bilder unter 

www.feuerwehr-rossla.de

Freiwillige Feuerwehr Roßla

Maria Scharf

Vereinsfeier und Nachtschießen 2013

Schmusekatze sucht neues Zuhause!

Wer hat Interesse oder vermisst eine Katze?

In Agnesdorf ist eine getigerte weibliche Katze zugelaufen. 

Sie ist sehr gepflegt und zutraulich, sucht menschliche Nähe 

und ist ans Haus gewöhnt.

Nachforschungen über die Herkunft der Katze blieben bis-

lang ohne Erfolg.

Wer Interesse an der Katze hat, melde sich bitte beim Ord-

nungsamt, Frau Brauner unter 034651 38970.

Einladung

Am 1. Dezember 2013, um 14:00 Uhr laden wir alle Breitun-

ger herzlich zur Einweihung unserer Orgel in die St. Arnold 

Kirche ein.

Im Anschluss findet unsere traditionelle (Senioren)-Weih-

nachtsfeier statt. Die Weihnachtsfeier wird in diesem Jahr in 

der Gaststätte „Grüner Zweig“ bei Familie Mund stattfinden 

und beginnt um ca. 15:00 Uhr. Gern bitten wir neben unse-

ren Senioren auch alle interessierten Bürger im Anschluss 

an die Orgeleinweihung an der Weihnachtsfeier teilzuneh-

men.

Wie gewohnt aus den vergangenen Jahren, ohne Unkosten 

für alle Teilnehmer.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Am 02.11.2013 ab 15.00 Uhr 

waren alle Vereinsmitglieder 

unseres Harzschützenverein 

1990 Dietersdorf e. V. zu un-

serer diesjährigen Vereinsfeier 

mit anschließenden Nacht-

schießen eingeladen. Der Hö-

hepunkt an diesen Tag war die 

feierliche Einweihung unserer 

neuen 25 m Pistolenschieß-

bahnanlage. Mit großer Freude 

konnten der Vorstand und die 

Mitglieder unseres Vereines, als 

Ehrengäste den Landrat Herr 

Dirk Schatz und Frau Wagner 

vom Landkreis Mansfeld-Süd-

harz, recht herzlich begrüßen. 

Nach der feierlichen Begrü-

ßung und Auszeichnung un-

serer Teilnehmer an den Kreis-

meisterschaften 2013, Edda 

Liehr, Sandra Liehr und Gisbert 

Iwan, welche sehr gute Ergeb-

nisse errangen, wurde in ge-

mütlichen Rahmen die Kaffee-

tafel vom Vorsitzenden unseres 

Vereins Andreas Alig eröffnet. 

Im Anschluss übernahmen un-

sere Ehrengäste die Eröffnung 

unserer neuen Schießsport-

anlage, welche nun unsere 

Sportschützen noch bessere 

Trainingsmöglichkeiten bietet, 

um sich effektiver auf Wett-

kämpfe auf Kreis- und Lan-

desebene vorzubereiten, so-

wie auch Durchführungen von 

Kreismeisterschaften möglich 

sind. Es wurden an der neu-

en Anlage Wettkämpfe in der 

Disziplin Pistole durchgeführt 

und nicht nur die Ergebnisse, 

sondern auch die Beteiligung 

unserer Mitglieder an dieser 

Sportveranstaltung konnte 

den Vorstand zufrieden stim-

men. Als bester Sportschütze 

an diesen Tag wurde Gisbert 

Iwan ermittelt aber auch die 

Ergebnisse unserer Ehrengäste 

konnten sich sehen lassen.

Später am Abend wurden dann 

unser Nachtschießen in der 

Disziplin KK- Gewehr 50 m auf-

gelegt durchgeführt, wo eben-

falls jedes unserer Mitglieder 

sich durch die Teilnahme aus-

zeichnete. 
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Objektbeschreibung: Grundstück Nr. 1 ist mit einem Wohn- und 

Geschäftshaus, Grundstück zu 2. mit einem Einfamilienhaus 

bebaut das auf das Grundstück Nr. 3 überbaut ist. Auf dem 

Grundstück 1 wird, eine Zahnarztpraxis geführt; das Zubehör 

entspricht der Praxiseinrichtung.

Gesamtverkehrswert: 169.000,00 € zzgl. 12.000,00 € Zubehör 

(1/2 Anteil: 90.500,00 €)

In einem früheren Termin ist der Zuschlag aus den Gründen des 

§ 74a oder § 85a ZVG versagt worden. In dem nunmehr anbe-

raumten Termin kann daher der Zuschlag auch auf ein Gebot 

erteilt werden, das weniger als die Hälfte des Grundstückswer-

tes beträgt.

Ist ein Recht im Grundbuch nicht vermerkt oder wird ein Recht 

später als der Versteigerungsvermerk eingetragen, so muss der 

Berechtigte es spätestens im Versteigerungstermin vor der Auf-

forderung zur Abgabe von Geboten anmelden. Er muss es auch 

glaubhaft machen, wenn der Gläubiger oder der Antragsteller 

oder bei einer Insolvenzverwalterversteigerung der Insolvenz-

verwalter widerspricht. Das Recht wird sonst im geringsten 

Gebot nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Verstei-

gerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen 

Rechten nachgesetzt.

Es ist zweckmäßig, schon zwei Wochen vor dem Termin eine 

Berechnung des Anspruchs - getrennt nach Hauptforderung, 

Zinsen und Kosten - einzureichen und den beanspruchten Rang 

mitzuteilen. Der Berechtigte kann die Erklärungen auch zur Nie-

derschrift der Geschäftsstelle abgeben.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des vorbezeichneten 

Versteigerungsobjekts: oder des nach § 55 ZVG mithaftenden 

Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, die Aufhebung oder 

einstweilige Einstellung des Verfahrens zu erwirken, bevor das 

Gericht den Zuschlag erteilt. Geschieht dies nicht, tritt für das 

Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigerten 

Gegenstandes.

Das Wertgutachten kann im Amtsgericht Zimmer Nr. 2.14 Mon-

tag bis Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr, Dienstags außerdem von 

14.00 Uhr - 16.30 Uhr eingesehen werden.

Bieter müssen mit der sofortigen Leistung einer Sicherheits-

leistung in Höhe von 10 v. H. des Verkehrswertes im Termin 

rechnen. Eine Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausge-

schlossen. Die Sicherheitsleistung kann auch durch vorherige 

Überweisung auf das Konto der Gerichtskasse bewirkt werden; 

ein Nachweis, dass der Betrag der Gerichtskasse gutgeschrie-

ben ist, muss im Termin vorliegen. Die Überweisung sollte recht-

zeitig vor dem Termin zu folgender Kontoverbindung veranlasst 

werden:

Empfänger: Landeshauptkasse Dessau-Roßlau

Konto-Nr.:  81 001 594

Bankleitzahl:  810 000 00

Kreditinstitut:  Deutsche Bundesbank, Fil. Magde-

burg

Verwendungszweck:  95 4130 111 15-1316-8 K 15/12

(unbedingt anzugeben)

Die Bareinzahlung der Sicherheitsleistung bei der hiesigen Ge-

richtszahlstelle ist ebenfalls ausgeschlossen.

Nähere Angaben zu dem Objekt und weitere Zwangsversteige-

rungsobjekte im Internet unter www.zvg-portal.de

Christoph

Rechtspfleger

Ausgefertigt

Sangerhausen, 23.10.2013

Grieser, Justizangestellte

als Urkundsbeamtin/er der Geschäftsstelle

Nach dem guten Verlauf an 

diesen Tag gingen nun auch 

die Wettkämpfe an diesen 

Abend zu Ende und beim ge-

mütlichen Beisammensein 

ließen wir diesen Abend aus-

klingen. 

Der Vorstand freute sich über 

die zahlreiche Teilnahme un-

serer Mitglieder an diesen 

Fest, aber insbesondere auch 

über die Teilnahme unserer Eh-

rengäste. Nochmals möchten 

sich der Vorstand und die Mit-

glieder unseres Harzschützen-

verein 1990 Dietersdorf e. V. für 

die Unterstützung und Zuwen-

dung an unseren Verein sowie 

für das Präsent recht herzlich, 

beim Landrat Herr Dirk Schatz 

und Frau Wagner vom Land-

kreis Mansfeld-Südharz, be-

danken.

Der Vorstand des Harzschüt-

zenverein 1990 Dietersdorf e. V.

Ausfertigung 21.10.2013

Amtsgericht Sangerhausen

Beschluss 

Terminbestimmung

8 K 15/12

Im Wege der Zwangsvollstreckung

sollen am Dienstag, 4. Februar 2014, 11:00 Uhr, im Amtsge-

richt Sangerhausen, Markt 3, 06526 Sangerhausen, Saal 1.25, 

versteigert werden:

Die im Grundbuch von Hayn Blatt 580 eingetragenen Grundstücke

Lfd.

Nr Gemarkung Flur Flur- Wirtschaftsart  Größe

   stück und Lage m2

________________________________________________________

1 Hayn 6 29/8 Gebäude- und  532  

    Freifläche, 

    Roßlaer Str. 23

2 Hayn 6 29/12 Gebäude- und  360  

    Freifläche, 

    Roßlaer Str. 23

3 Hayn 6 25/6 Gebäude- und  334

    Freifläche, 

    Roßlaer Str. 23

Der Versteigerungsvermerk wurde am 23.07.2012 in das Grund-

buch eingetragen.

Verkehrswert: 

a)  lfd. Nr. 1: 63.000,00 € zzgl. 12.000,00 € Zubehör (1/2 Anteil: 

37.500,00 €)

b)  lfd. Nr. 2: 105.000,00 € (1/2 Anteil; 52.500,00 €)

c)  lfd. Nr. 3: 1.000,00 € (1/2 Anteil: 500,00 €)
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Lustiges Herbstfest gefeiert

Desgleichen gilt unser Dank 

auch für die 34 liebevoll ein-

gepackten „Weihnachten im 

Schuhkarton-Päckchen“ von 

den Eltern und Großeltern, 

ohne die eine vertrauensvolle 

Zusammenarbeit nicht mög-

lich wäre. Sieht man doch, 

welche Freude auch Eltern 

oder Omas und Opas am 

Schulleben der Kinder zeigen, 

so können wir sicher auch 

weiterhin auf ihre Unterstüt-

zung hoffen.

Lehrerkollegium

Südharz-Grundschule Roßla

In dieser gemütlichen Jahres-

zeit macht man es sich gern 

im warmen Zimmer gemütlich. 

Doch wir von der Südharz-

Grundschule Roßla wollten 

auch die schönen Seiten des 

Herbstes einmal näher be-

trachten. So entschlossen wir 

uns, alle Eltern, Großeltern 

und Geschwister zu einem 

Herbstfest in unsere schöne 

Grundschule einzuladen.

Am 08.11.2013, um 17:00 Uhr 

war es endlich dann so weit 

- unsere Klassen und der 

Lichthof konnten die vielen 

interessierten Besucher kaum 

fassen. Nach einer Begrü-

ßung durch unsere Schullei-

terin Frau Augustin war der 

Startschuss gegeben. Ganz 

aufgeregt warteten dann auch 

schon die Schüler, um den Be-

suchern ihr kleines Programm, 

für das sie schon einige Wo-

chen geübt hatten, vorzufüh-

ren. Alles, von Gedichten über 

Lieder, Tänze und Sketche 

klappte an diesem Abend pri-

ma. Mit viel Applaus wurden 

die kleinen Künstler geehrt. 

Und nun konnten zusammen 

mit den Gästen an Bastelstati-

onen, bei Sportspielen, Knüp-

pelkuchenbacken am offenen 

Feuer, Hämmern und Sägen 

mit Holz, Filmvorführung, Zu-

ckerwatte und Schokoäpfeln, 

bei Kaffee und Kuchen, Ge-

tränken und an der Gulasch-

kanone der gemütliche Teil 

beginnen.

Inzwischen war es dunkel 

geworden und Hunderte von 

selbst gebastelten Kerzen-

gläsern schmückten und er-

leuchteten das Schulgelände. 

Schnell fand man sich bei in-

teressanten Gesprächen oder 

Kurzweil mit den Kindern und 

anderen Eltern an herbstlich 

hergerichteten Tischen zu-

sammen. 

Und bei soviel Aktivitäten ver-

ging dieser Abend wie im Flu-

ge. Dank der vielen „fleißigen 

Helfer wie dem Schlosshort 

mit dem Zuckerwattestand, 

Familie Köbe/Lau und Familie 

Müller als Holzspielzeug-Her-

steller, Herrn Blischke, Frau 

Patzschke und Frau Kania 

mit Bastelstation und Kino-

Vortrag, Familie Mickeleit mit 

ihrer Gulaschkanone, Familie 

Rost und Herrn Klöppel beim 

Stockbrotbacken, Frau Bie-

dermann und Frau Hartnauer 

mit Herbstbasteleien, Frau 

Ellsel und Frau Feind bei den 

Sportspielen und den Geträn-

ke- und Kuchenverkäuferin-

nen Frau Werther, Frau Kra-

mer und Frau Günther konnte 

dieser Abend zu einem vollen 

Erfolg werden. 

Nicht zuletzt bedanken wir uns 

auch für die Herstellung der 

leckerem Schoko-Äpfel bei 

Frau Krone, Frau Bachmann, 

Frau Schulz, Frau Meier, Frau 

Oppermann, Frau Fricke und 

Frau Nierenberg, welche 

durch die netten Verkäuferin-

nen Hannah Meyer und Elisa 

Schulz in Windeseile verkauft 

werden konnten, sowie der 

Kita Roßla, welche uns ver-

schiedene Materialien zur 

Verfügung stellten. Auch die 

vielen Eltern und Großeltern, 

die uns durch eine Geldspen-

de unterstützten, sollen nicht 

unerwähnt bleiben. 

Wir rufen Sie auf, erneut unsere Altpapiersammlung zu un-

terstützen.

Der Papiercontainer der Integrativen Kindertagesstätte „Thyra-

Kids“ Rottleberode steht auf der Freiflache unserer Einrichtung. 

Der Erlös kommt den Kindern zugute.

Vielen Dank für Ihre Hilfe.

Wir sammeln wieder Altpapier

IG-Kabelfernsehen Stolberg (Harz) e. V.

Werte Mitglieder der IG Kabelfernsehen 

Stolberg (Harz),

ab 06.12.2013 können alle öffentlich 

rechtlichen Programme in HD Qualität 

empfangen werden.

MDR HD, RBB HD, HR HD, Tagesschau 

24 HD, Eins Festival HD und Eins Plus 

HD stehen dann auch zur Verfügung.

Außerdem erweitern wir das freie SD 

und HD Angebot der Privatsender noch 

einmal.

Bei ANIXE HD wird sich der Programmplatz ändern.

Durch die technisch notwendigen Arbeiten kommt es am 

05.12.2013 zu kurzzeitigen Unterbrechungen bei der Pro-

grammversorgung.

Alle Kunden sollten ab dem 06.12.2013 ihre Empfangsgeräte 

auf Werkseinstellung setzen und einen automatischen Such-

lauf starten.

Bei Problemen können Sie sich an den Vorstand wenden.

Sie erreichen uns unter 034654 92122.

Während der Netzmodernisierung wurde an Ihrem Kabelan-

schluss ein Erdungswinkel montiert. In diesem Zusammenhang 

weisen wir darauf hin den Potenzialausgleich, durch einen auto-

risierten Fachbetrieb, installieren zu lassen. Gleichzeitig möch-

ten wir uns an dieser Stelle für das Verständnis, dass Sie uns 

und der beauftragten Firma während der Netzmodernisierung 

entgegengebracht haben, recht herzlich bedanken.

Vorstand
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Martini in der Grundschule Stolberg vielen Jahren dieses Turnier 

mit zahlreichen und wunder-

schönen Sachpreisen unter-

stützen.

Als Kampfrichter betätigten sich 

viele Kinder und Jugendliche, 

die immer regelmäßig am Frei-

tag in der Turnhalle in Stolberg 

von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 

bei J. Blachnik trainieren so-

wie auch einige Erwachsene: 

J. Blachnik, E. Worch, U. Ho-

yer und St. Polte. Den lecke-

ren, von Sportfreundin Worch 

frisch gebackenen Apfelku-

chen ließen sich alle Turnier-

teilnehmer und Kampfrichter 

schmecken. Vielen Dank für 

eure Unterstützung! Ohne 

euch wäre ein solcher Wett-

kampf nicht möglich.

Nebenbei bemerkt gibt es in 

dem kleinen Stolberg immer-

hin 2 Kinder- und Jugend-

mannschaften, die regelmäßig 

am Punktspielbetrieb teil-

nehmen. Herr Blachnik, Frau 

Reckziegel und Herr Möbius 

betreuen die Kinder und fah-

ren sie zu den Wettkämpen. 

Auch ihnen ein herzliches 

Dankeschön!

So hoffen wir, dass dieses tra-

ditionsreiche Turnier trotz ge-

planter Schließung der Grund-

schule Stolberg noch weiter 

Bestand hat.

D. Polte 

Schon seit vielen Jahren ist es 

an der Grundschule Stolberg 

eine Tradition, den Martinstag 

zu feiern.

So sangen wir im Unterricht 

Martinslieder oder spielten sie 

auf ihrer Flöte. Wir lasen oder 

hörten Geschichten von Sankt 

Martin, bastelten ein kleines 

Büchlein oder lernten an ver-

schiedenen Stationen über 

Martin von Tours.

Außerdem beteiligt sich un-

sere Grundschule schon seit 

vielen Jahren an der Aktion 

„Weihnachten im Schuhkar-

ton“. So wurden Päckchen für 

arme Kinder in anderen Län-

dern gepackt und weihnacht-

lich gestaltet. Am Freitag, dem 

08.11.2013 gingen wir mit 

unseren Schuhkartons in die 

Hospitalkapelle. Wir sangen 

viele Martinslieder. Die 3. und 

4. Klasse spielte ein Martins-

lied auf der Flöte. Wir legten 

die Schuhkartons vor den Al-

tar. Insgesamt waren es 32 

Stück (von 46 Grundschülern) 

und 30 € Fahrgeld, das der 

LKW-Fahrer, der die Pakete 

mitnimmt, für den Sprit ausge-

ben kann. Die Schuhkartons 

bringt Herr Thieme in eine Auf-

fangstation nach Nordhausen. 

Von dort aus werden sie in är-

mere Länder gefahren.

Wir teilten uns in der Hospital-

Kapelle auch ein Martinshörn-

chen. Martin ist unser Vorbild, 

weil er jedem, der in Not ist 

hilft und seinen roten Mantel 

geteilt hat.

Wir, die Kinder der Grund-

schule Stolberg, mögen die-

sen Tag sehr und freuen uns 

auf das nächste Jahr.

Charlotte Post und Yannis 

Kirchhoff

Tisch-Tennis-Meisterschaften in Stolberg

Seit 23 Jahren finden in dem 

kleinen Harzstädtchen Stolberg 

die Tischtennis-Mini-Meister-

schaften statt. Dieses Turnier ist 

für Kinder bis 12 Jahre gedacht, 

die beim Tischtennis noch nicht 

am Wettkampfbetrieb teilnehmen. 

In diesem Jahr besuchten am 

08.11.2013 immerhin 13 Kinder 

aus 3 verschiedenen Altersklas-

sen diesen sportlichen Höhe-

punkt.

Organisiert wird der Wett-

kampf von der Abteilung 

Tischtennis vom Sportverein 

„Schwarz-Gelb“ Stolberg in 

enger Zusammenarbeit mit 

der Grundschule Stolberg. So 

üben die Kleinen im Sportun-

terricht und in der Arbeitsge-

meinschaft den Umgang mit 

Schläger und Ball.

Der diesjährige Ortsausscheid 

war wieder ein voller Erfolg.

An den grünen Platten gab es 

spannende Spiele, bis dann 

schließlich die Sieger und 

Platzierten feststanden:

Mädchen Jungen

8 Jahre und jünger: 8 Jahre und jünger 

1. Jolina Hartenstein 1. Hannes Reckziegel

2. Joanna Beutel 2. Lennert-Louis Hempel

3. Michelle Dietrich 3. Fabian Bauch 

 4. Daniel Bauch

  5. Mathis Kirchhoff 

Mädchen, 9 - 10 Jahre Jungen, 9 - 10 Jahre

1. Annemarie Elschner 1. Alexis Kempski

2. Many Bohn

3. Lena Felgenhauer

 Jungen, 11 - 12 Jahre

 1. Leon Schmidt

Am Ende der Veranstaltung 

gab es für jeden Teilnehmer 

eine Urkunde und ein Ge-

schenk.

Bedanken möchte ich mich 

ganz herzlich bei der Sparkas-

se Stolberg und der Volksbank 

Rottleberode, die schon seit 

Die Hortkinder von den Stolberger 

„Harzzwergen„ erzählen und laden ein

Wie ihr alle wisst, vergeht das 

Schöne immer viel zu schnell. 

So ist es auch mit den Schul-

ferien. Während einige Kinder 

mit ihren Familien verreisen, 

erleben die Anderen erlebnis-

reiche Ferien im Hort.

Ein schöner Sommer liegt hin-

ter uns, sodass wir auch ganz 

viel den Außenbereich unserer 

Thyragrotte nutzen konnten. 

In der Gaststätte der Thyra-

grotte ist das Essen beson-

ders lecker und wir können 

zeigen, dass wir uns auch gut 

benehmen können. Dem Gast-

stättenteam möchten wir hier 

mal ein Dankeschön sagen.

Natürlich nutzen wir unsere 

schöne Umgebung und sind 

oft auf den vielen Bandwegen 

rings um Stolberg, im Schloss-

garten oder auf dem Hainfeld 

zu sehen. Dort ist der beste 

Ort zum Drachensteigen.

Einen ganz besonderen Vor-

mittag erlebten wir in der FRI-

WI- Schaubackstube. Was 

heißt schauen - selber ma-

chen war angesagt. Lutscher 

aus Schokolade und Pralinen 

im Schokobad waren eine 

süße Sache. Das Beste zum 

Schluss - wir durften alles 

mit nachhause nehmen. Dan-

keschön auch an die FRIWI-

Chefin, die unsere Einrichtung 

schon oft unterstützt hat.

In der großen Küche der 

„Harzzwerge„ wurde Kuchen 

gebacken, Gemüsesalat zu-

bereitet, Pizza sowie Sand-

wichs gebacken und sogar 

ganz viel Marmelade gekocht. 

Zu unserem Piraten-Familien-

fest haben wir dann die übri-

gen Gläser verkauft und allen 

hat sie gut geschmeckt.

Hervorheben möchten wir 

noch unsere Experimente-

Tage. Unsere Almi hat sich im-

mer was Tolles überlegt, wobei 

wir auch viel lernen konnten.

Liebe Tante Almi! Wir danken 

dir dafür, dass du uns immer 

wieder zum Staunen bringst 

und dir Zeit für uns nimmst.

(Unsere Almi versucht nämlich 

gerade ihren Vorruhestand zu 

genießen.) Ja was haben wir 

noch alles unternommen? Es 

war so viel und alles fallt uns 

jetzt gar nicht ein. Die Turn-

halle steht uns stets zur Verfü-

gung und am Liebsten spielen 

wir 2-Felderball.
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Nun wollen wir auch nicht ver-

schweigen, dass wir ganz trau-

rig sind. Uns ist natürlich nicht 

verborgen geblieben, dass man 

unsere Schule schließen will und 

wir auch jetzt schon in den Ferien 

nur die angemeldeten Stunden 

in den Hort und somit auch nur 

begrenzt an der Feriengestal-

tung teilnehmen können.

Das verstehen wir nicht!

Natürlich machen auch wir 

Kinder uns Gedanken, was wir 

in Zukunft noch erleben wer-

den. Auf welche Reise wird 

man uns schicken?

In die Zukunft wollen wir trotz-

dem froh blicken und uns auch 

darauf freuen.

Am Samstag, dem 7. Dezem-

ber 2013 findet unser 5. Niko-

laus- Felderballturnier in der 

Turnhalle statt. Eingeladen 

sind alle, die Spaß an Bewe-

gung und gemeinsamen Spiel 

mit uns Kindern haben.

Also merkt euch bitte dieses 

Datum. Ab 10.00 Uhr wollen 

wir die Bälle fliegen lassen. 

Sport frei!

Mit sportlichem Gruß

Alle 35 Hortkinder und die Er-

zieher der Kita „Harzzwerge“

Stolberg

Wir haben gebastelt, Line 

Dance geübt, ein Märchenspiel 

geprobt, auf großen Bällen ge-

trommelt, Geburtstage gefeiert, 

zum Zuckertütenfest ein kleines 

Programm einstudiert, das Stol-

berger Museum besucht, wa-

ren Eis essen und sicher noch 

Manches mehr. Unser großer 

Halloweenabend liegt auch be-

reits hinter uns. Auch in diesem 

Jahr sind wieder viele kleine 

und große Geister gekommen 

um sich zu gruseln, ein leckeres 

Grillwürstchen zu essen oder 

sich am Feuer zu wärmen.

Große Unterstützung erhielten 

wir hierfür von Familie Kulbe, 

Familie Bierschenk, Familie v. 

Kempski und Familie Beutel. 

Auch euch möchten wir ganz 

herzlich danken.

Kita Haselkinder

Einladung

Zum Weihnachtsplausch bei Kerzen-

schein laden wir die Eltern und Groß-

eltern zu Kaffee und Kuchen ein.

Die kleinen Künstler können es 

kaum erwarten, ihr liebevoll ein-

studiertes Programm zu starten. 

Mit Liedern, Gedichten und kleinen Geschenken wollen wir 

von den Mühen des Alltags ablenken.

Und klingelt‘s dann noch im Beutelein, werden die Kinder 

sehr dankbar sein.

Ort: Heerstall - Uftrungen

Datum: Samstag, dem 14.12.2013

Uhrzeit: 15:00 Uhr
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Hainrode

Besenbinderwerkstatt in der Alten Dorf-

schmiede

Riesenbesen am Schmiedeplatz

Besichtigung nach Absprache Tel. 034656 

30846

Herr Walter Reineberg

Wanderweg „Rund um Hainrode“

Besichtigung einer alten Bergbaupinge

Sport- und Freizeitbereich Förstergarten

Tennisplatz, Bolzplatz, Spielplatz

Naturlehrpfad

Beginnend am Grillplatz

Begegnungsstätte im Pfarrhaus

Nicht nur für Kirchenmitglieder!

Verleih von Büchern, gemütlichen Kaffee-

trinken,

Kirchenführungen sowie Kinderkirchen-

führungen mit der „Kirchenmaus“

Geöffnet immer am Mittwoch 16:00 - 

18:00 Uhr

Anfragen unter Tel. 034656 59410

Roßla

S‘ohle Huss - das lebendige Museum

Wilhelmstr. 18, Tel. 034651 2294

Öffnungszeiten nach Absprache

Bibliothek

Hallesche Straße 68b

Öffnungszeiten:

Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr

Postanschrift: 

Wilhelmstr. 4

06536 Südharz

Rottleberode

Seniorentreffpunkt/Begegnungsstätte

OT Rottleberode

Jeden Mittwoch, 14.30 Uhr und 14-täg-

lich Dienstag, ab 14.00 Uhr

Streichelzoo

täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr

Bibliothek - Neue Straße 3 (Grundschule)

am 04.12., 18.12.2013, 02.01.2014 u. 

08.01.2014 jeweils 14:00 - 18:00 Uhr

Schwenda

Bibliothek

Alte Pfarrgasse 1

Öffnungszeiten: Montag 16:00 - 17:00 

Uhr und nach Vereinbarung

Kirche

Führungen sind nach Anmeldung bei Frau 

Verges, Hintergasse 7, möglich.

Uftrungen

Schauhöhle Heimkehle

Höhle: 

Öffnungszeiten

Montag geschlossen

Dienstag - Sonntag

April - September 10:00 - 17:00 Uhr 

Oktober - März 11:00 - 16:00 Uhr

Während jeder Führung findet eine Lich-

tershow statt.

Gruppenanmeldungen unter: www.hoeh-

le-heimkehle.de oder Telefon 034653 305

Gaststätte:

11:00 - 18:00 Uhr und nach vorheriger 

Absprache

Tel. 034653 727396

Stolberg (Harz)

Museum „Alte Münze“

Niedergasse 19, Tel. 034654 85960

Öffnungszeiten:

täglich von 10:00 - 16:00 Uhr

Museum „Kleines Bürgerhaus“

Rittergasse 14, Tel. 034654 85955

täglich 14:00 - 17:00 Uhr

Freizeitbad Thyragrotte

Thyratal, Tel. 034654 92110

Öffnungszeiten:

täglich  10:00 - 21:00 Uhr

Öffnungszeiten Sauna

Montag - Donnerstag  14:00 - 21:00 Uhr

Freitag bis Sonntag, 

Feiertage 10:00 - 21:00 Uhr

Mittwoch Damensauna  ab 17:00 Uhr

Josephskreuz

Tel. 034654 85963 und 476

Größtes eisernes Doppelkreuz der Welt 

- erbaut 1896, 200 Stufen bis zur Aus-

sichtsplattform

Öffnungszeiten:

Mittwoch - Sonntag 11:00 - 16:00 Uhr

Bei starkem Regen, Sturm oder Nebel 

bleibt das Josephskreuz aus Sicherheits-

gründen geschlossen.

Ausstellung einer mittelalterlichen 

Rüstungs- und Waffenschmiede

Verein für mittelalterliche Kunst-, Hand-

werks- und Schmiedetechnik der freien 

Ritterschaft zu Stolberg

Rittergasse 11

täglich ab 11:00 Uhr geöffnet

Café Maschinen Museum

Chalet Waldfrieden, Tel. 034654 8090

Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag geschlossen

Mittwoch bis Sonntag

Feiertage 14:00 - 17:00 Uhr

Harz-Informations-Zentrum

Tourist-Information - Ausstellung Bio-

sphärenreservat Karstlandschaft Süd-

harz

Markt 2

Tel.: Tourist-Info 034654 454 und 19433

Fax: 034654 729, 

Internet: www.stadt-stolberg.de

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag  09:00 - 12:30 Uhr 

und  13:00 - 17:00 Uhr

Samstag, Sonntag

Feiertag 10:00 - 12:00 Uhr 

und  13:00 - 15:00 Uhr

Offene Stadtführungen, ganzjährig

Samstag & Feiertage   10:00 Uhr

    ab Markt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Stolberger Schloß

Öffnungszeiten:

Dienstag - Freitag 

täglich  11:00 - 16:00 Uhr

Samstag, Sonntag und 

an Feiertagen  11:00 - 17:00 Uhr

Montag geschlossen

Tel.: 034654 858880

Führungen im Schloß

Jeden Freitagabend, 20:00 Uhr laden wir 

zur abendlichen Führung ins Schloss ein.

Jeden Samstagnachmittag, 14:00 Uhr la-

den wir zu einer Schlossführung ein.

Preis pro Person: 3,00 €, Dauer ca. 1 Stunde

Führungen für Gruppen, auch außer-

halb der Öffnungszeiten möglich, bit-

te anmelden über Tourist-Information 

Stolberg, Markt 2, Tel.: 034654 454 und 

19433

Bibliothek

Niedergasse 22

Öffnungszeiten:

Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr

Erlebnishof „Alte Posthalterei“

Niedergasse 50

Telefon: 034654 81090

Öffnungszeiten:

täglich von  11:00 bis 17:00 

Uhr

Dienstag: Ruhetag

Organisation von Postkutschfahrten, 

Café mit hausgebackenem Kuchen, 

Brot aus dem großen Holzbackofen
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Wickerode

Konzert und Adventsmarkt am 30.11.2013

Die Advents- und Weihnachtszeit beginnt mit 

dem Adventsmarkt im schönen Wickerode am 

Samstag vor dem 1. Advent, dem 30.11. Neben 

Glühwein, Stollen und köstlichen Waffeln werden 

an kleinen Ständen verschiedene Adventsdekora-

tionen, Gestecke und Adventskränze angeboten, 

die mit viel Liebe und Kreativität entworfen sind. 

In der Kirche erwartet alle Besucher eine stim-

mungsvolle weihnachtliche Ausstellung. Auch für 

Adventsfreunde der umliegenden Orte ein schö-

nes Erlebnis!

Der Adventsmarkt in Wickerode beginnt in diesem 

Jahr mit dem Konzert des Gemischten Chores 

Questenberg um 14:00 Uhr in der Kirche. Unter 

der Leitung von Christiane Hempel erklingen tra-

ditionelle und internationale Weihnachtslieder und 

verbinden sich mit adventlichen Gedanken.

Samstag, 30.11. | 14:30 - 20:00 Uhr

15:00 Uhr  musikalische Eröffnung mit den Kindern vom 

Zwergenpalais Roßla

 Weihnachtsatmosphäre im & ums Huss

 Basteln mit Kindern!

Sonntag, 01.12. | 14:30 - 18:00 Uhr

Gemütlicher Kaffeeklatsch bei Klaviermusik & Kerzenschein

17:00 Uhr  „Humorvolles im Advent“ mit dem AndersWelt 

Theater

 Reservierung und Vorkasse 10,– € erbeten, 

da begrenzte Plätze (bei Augenoptik Waschau 

oder unter huss-rossla@web.de)

Kinderflohmarkt

Besondere Geschenke:

CD „Sehnsucht“

Ohle Huss Kalender 2014

Freuen Sie sich mit uns, allen Mitwirkenden - den Kunst-

handwerkern & Bastlern, der FFW Roßla, den verschiede-

nen Händlern, Helfern, musikalischen Gästen und Kindern 

auf eine Auszeit vom Alltag - einen Lichtblick in der hekti-

schen Vorweihnachtszeit!

Ihr Team vom Ohlen Huss

Bücher; Spielwaren; Handarbeiten; Individuelle Geschenke; 

Weihnachtliche Dekorationen; Schmuck; Imkerhonig; Leckerei-

en für Groß & Klein; Misteln; Kunsthandwerk; Kerzenziehen ... 

& vieles mehr!

Lassen Sie sich inspirieren!

Weihnachtliches

ohlesHUSS

Breitungen

Orgelweihe am 1. Advent (01.12.), 14:00 Uhr

Im 19. Jahrhundert verfolgten die Kirchengemeinde 

und der Breitunger Bürgermeister das Ziel, in die noch 

relativ junge Kirche (von 1734) eine herausragende Or-

gel einbauen zu lassen, um die damalige Bedeutung 

Breitungens als eines aufgrund Bergbau und Land-

wirtschaft reichen Ortes angemessenen darstellen zu 

können. Für den Orgelbau wurde der Orgelbaumeister 

Maurer aus Kölleda gewonnen, der bei dem berühm-

ten Orgelbauer Strobel in Bad Frankenhausen gelernt 

hatte. Seine Maurer-Orgel ist bis auf die zu Kriegszwe-

cken eingeschmolzenen Prospektpfeifen ohne Ver-

änderungen geblieben. Aufgrund der zeitbedingten 

Schäden ist sie deshalb seit ungefähr 40 Jahren nicht 

mehr funktionstüchtig.

Im letzten Jahr hat dann die Sanierung der Orgel 

durch den Orgelbauer Georg Wünning begonnen. Als 

Kirchengemeinde und als ganzer Ort sind wir von Her-

zen dankbar, dass die Finanzierung für einen Großteil 

der Arbeiten in Höhe von 76.000 € gelungen ist. Die 

vollständige Wiederherstellung aller Register wird al-

lerdings nochmals ungefähr 28.000 € kosten, was wir 

für das nächste oder übernächste Jahr erhoffen. Die 

Sanierung einer Orgel, die zu Recht als „Königin der 

Instrumente“ bezeichnet wird, ist ein absolut faszinie-

rendes Geschehen. Bei der festlichen Orgelweihe am 

1. Adventssonntag, um 14:00 Uhr wird nun die Orgel 

erstmals wieder erklingen. Im Anschluss daran lädt 

der Breitunger Bürgermeister und Ortschaftsrat 

zur Adventsfeier ein.

Roßla

Konzert von Männerchor und  

Schulchor am 2. Advent (08.12.)

Viele werden sich erinnern, wie über lan-

ge Jahre die Liedertafel Roßla gemeinsam 

mit dem Schulchor in der Roßlaer Kirche 

schöne Konzerte gestaltet hat. Deshalb 

freuen wir uns sehr, dass es in diesem 

Jahr am 2. Advent, um 16:00 Uhr wieder 

in der Kirche ein Konzert geben wird: Der 
Schulchor des Gymnasiums Kelbra unter der Leitung von 

Frau Jäger und der Männerchor Concordia aus Uftrungen 

(auch mit Roßlaer Sängern) unter der Leitung von Gerlinde 

Peter laden zu einem Adventskonzert ein: Weihnachtslieder, 

weihnachtliche Instrumentalstücke und besinnliche Gedan-

ken. Herzlich willkommen!

Roßla

Konzert der Kantorei Goldene Aue  

im Schloss Roßla am Mittwoch (11.12.)

Nach der kühlen Kirche am 2. Advent sind alle Roßlaer 

und Einwohner der umliegenden Orte am Mittwoch, 

dem 11. Dezember, um 19:00 Uhr herzlich zu einem stim-

mungsvollen Weihnachtskonzert in den geheizten großen 

Schlosssaal eingeladen: Bekannte Weihnachtslieder, So-

lolieder und Instrumentalstücke - all dies wird beim dies-

jährigen Weihnachtskonzert der Kantorei „Goldene Aue“ im 

Schloss Roßla dargeboten.
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19.12.2013

14.30 - 16.30 Uhr Schrottwichteln - Wir lassen das Jahr aus-

klingen mit Sekt, Musik & guter Laune! (Un-

kostenbeitrag!)

24.12.2013

14.30 - 16.30 Uhr Heiligabend - geschlossen!

26.12.2013

14.30 - 16.30 Uhr 2. Weihnachtsfeiertag - geschlossen!

31.12.2013

14.30 - 16.30 Uhr Silvester - geschlossen!

Begegnungsstätte Sangerhausen

Tel.-Nr. 03464 541821, 06526 Sangerhausen, Wilhelm-Koe-

nen-Str. 35

Datum/Uhrzeit Veranstaltung

02.12.2013

14.00 - 16.00 Uhr Treffen der Handarbeitsgruppe

03.12.2013

14.00 - 16.00 Uhr Im Reich der Düfte mit Avon - Beraterin 

Frau Dell

09.12.2013

14.30 - 18.00 Uhr Jahresabschlussfeier der Spätaussiedler-

gruppe

10.12.2013

14.00 - 16.00 Uhr Weihnachtsfeier mit Musik und Tombola

Achtung! Die Seniorenbegegnungsstätte bleibt vom 

16.12.2013 bis 06.01.2014 geschlossen. Am 7. Januar 2014 

sind wir wieder für Sie da.

Begegnungsstätte Kelbra

Mauer Str. 1a in 06537 Kelbra, Tel.-Nr. 034651 6320

Datum/Uhrzeit Veranstaltung

03.12.2013

14.00 - 16.00 Uhr Spielenachmittag

05.12.2013

14.00 - 16.00 Uhr Spielenachmittag

10.12.2013

14.00 - 16.00 Uhr Gesprächsrunde

12.12.2013

14.00 - 16.00 Uhr Gesprächsrunde

17.12.2013

14.00 - 16.00 Uhr Weihnachtsgeschichten

19.12.2013

14.00 - 16.00 Uhr Weihnachtsgeschichten

Zum 8. Benefizkonzert im Advent

zu Gunsten der Sankt Martini Kirche Rottleberode

am Sonntag, 15.12.2013, 16.30 Uhr in der Kirche 

in Rottleberode

lädt der Männerchor Rottleberode

unter der Leitung von Frau H. Tischer recht herzlich ein.

Weitere Mitwirkende:

Bläserensemble der Kreismusikschule Mansfeld-Südharz 

unter Leitung von Herrn M. Menzel, Frau C. Hoffmann, Frau 

J. Wilding

Automobilclub Sangerhausen e. V. im ADAC

1. Vorsitzender Andreas Thieme; Str. der VS 33; 06526 Sanger-

hausen

Termine für Monat Dezember 2013

09.12.2013  19.00 - 21.00 Uhr Kegeln auf der Kegel-

bahn der ehemaligen Raulf GmbH (Glück-

Auf-Straße) Kegelturnschuhe nicht verges-

sen

16.12.2013  18.00 Festliche Veranstaltung in der 

Clubgaststätte „Am Friesenstadion“ wir 

wünschen allen Clubmitgliedern und Ehe-

partnern viel Spaß, gute Laune ist mitzu-

bringen

 Bilderübersicht über die Aktionen im Jahr 

2013

23.12.2013  19.00 - 21.00 Uhr Kegeln auf der Kegel-

bahn der ehemaligen Raulf GmbH (Glück-

Auf-Straße) Kegelturnschuhe nicht verges-

sen mit Jahresabschlussfeier (für Speisen 

und Getränke ist gesorgt)

24.12.2013  Ein „Frohes Fest„ einen kräftigen Weih-

nachtsmann und viele Geschenke, Ge-

sundheit und immer ein unfallfreies Fahren 

wünschen wir allen Ortsclub- und ADAC-

Mitgliedern!

 Der Vorstand!

31.12.2013  23.59 Uhr Allen Mitgliedern einen guten 

Rutsch ins neue Jahr 2014!

Deutsche Rote Kreuz 

Begegnungszentrum „Am Bergmann“ 

Am Bergmann 10

06526 Sangerhausen,

Datum/Uhrzeit Veranstaltung

03.12.2013

14.30 - 16.30 Uhr Wir singen Weihnachtslieder als Einstim-

mung auf die Adventszeit!

05.12.2013

14.30 - 16.30 Uhr Wir backen Apfelstrudel mit Vanilleeis (Un-

kostenbeitrag!)

10.12.2013

14.30 - 16.30 Uhr Kaffeekränzchen (Unkostenbeitrag!)

12.12.2013

14.30 - 16.30 Uhr Gemeinsames backen/dekorieren von 

Weihnachtsplätzchen (Unkostenbeitrag!)

17.12.2013

14.30 - 16.30 Uhr Das große Stricken (bitte eigenes Material 

mitbringen!)
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Ortsverein Rottleberode e. V. 

der Vorsitzende

Dank an alle Menschen, die Blutspenden 

ermöglichen beim DRK Ortsverein  

Rottleberode e. V.

Eine Darstellung zur Bildbetrachtung der Rettungskette

Selbst die fortschrittlichste 

Medizin kann auf eines nicht 

verzichten: auf Blutspenden. 

Denn Blut kann man nicht 

künstlich herstellen. Seit nun 

sechs Jahrzehnten engagiert 

sich das Deutsche Rote Kreuz 

(DRK) in der freiwilligen und 

unentgeltlichen Blutspende.

Ich gratuliere ganz herzlich 

und danke besonders mei-

ne ehrenamtlichen Mitarbei-

terinnen und Mitarbeiter, die 

mit ihren Engagement dazu 

beitragen, dass Blutspenden 

möglich sind.

Ich möchte mich besonders 

bei folgenden Ehrenamtlichen 

aus dem Küchenteam, bedan-

ken: Ingrid Pährisch, Christa 

Rademacher, Jutta Thelemann, 

Inge Wittkowski, Petra Kuhn-

hold, Edeltraud Lüderitz.Sowie 

bei den Ehrenamtlichen des 

Aufnahmeteams: Renate Hoff-

mann, Annette Hahnemann, 

Christa Simon, H.-Joachim Si-

mon, und Heiko Hegewald.

Freude beim Spendertermin 

am 9. Juli 2013, trotz des ex-

trem warmen Wetters kamen 

80 Spender in die Grundschu-

le „Thyratal“ in Rottleberode. 

Vielen Dank an die Lebens-

retter - denn jeder Blutspen-

der ist ein Lebensretter. „Viele 

Operationen, die schnelle Hil-

fe bei Unfällen oder die Be-

handlung bösartiger Tumore 

wäre ohne Blutspenden nicht 

möglich. Blutspenderinnen 

und -spender, aber auch die 

Menschen, die bei der Orga-

nisation und Betreuung der 

Blutspenden helfen, retten Le-

ben. Hier eine Zwischenbilanz 

für die Blutspende;

>  per 10.07.2012 = insge-

samt 286 Spender davon 

11 Erstspender

>  per 09.07.2013 = insge-

samt 300 Spender davon 

13 Erstspender

>  per 24.10.2013 = insge-

samt 375 Spender davon 

14 Erstspender

Für die lebensrettende Ar-

beit des DRK ist der demo-

grafische Wandel eine große 

Herausforderung. Denn mit 

steigendem Lebensalter wird 

die Wahrscheinlichkeit größer, 

dass Menschen auf Blutpro-

dukte angewiesen sind. Ich 

möchte an unsere Einwohner 

in und um Rottleberode ap-

pellieren, bei der Bereitschaft 

zum Blutspenden nicht nach-

zulassen: „Ein solidarisches 

Gemeinwesen zeigt sich auch 

in der Bereitschaft zum Blut-

spenden“.

Ihr

Hans Wittkowski

„Richtig helfen kann nur jeder Dritte“

Liebe Leser,

im vergangenen Jahr star-

ben auf deutschen Straßen 

3.606 Menschen. Und ob-

wohl der Trend in den letzten 

Jahrzehnten glücklicherweise 

rückläufig ist, bleibt ein er-

schreckendes Faktum: Von 

diesen Menschen könnten 

etwa zehn Prozent - also 360 

Männer, Frauen, Jugendliche 

und Kinder - noch leben, wenn 

in den ersten Minuten nach 

dem Unfall jemand erste Hilfe 

geleistet hätte. Aus anderen 

Studien ist bekannt, dass bei 

rund 60 Prozent der Unfälle 

am Unfallort gar keine erste 

Hilfe geleistet wird. Das ist er-

schreckend, denn wenn das 

erste Glied der so genannten 

Rettungskette, der Ersthelfer, 

fehlt - dann steht es in der 

Regel schlecht um die Überle-

benschancen der Opfer. 

Rund 50 Prozent der Ver-

kehrsopfer sterben nach weni-

gen Minuten am Unfallort oder 

auf dem Transport ins Kran-

kenhaus.

Dies ist das Ergebnis der 

Studie von ADAC und DRK 

zur ersten Hilfe.

Wir vom Rotkreuz- und 

Rothalbmondbewegung, ver-

folgen  ein wichtiges Ziel: 

Die Nothilfefähigkeit zu ver-

bessern, um weltweit Leid zu 

verhüten und das Leben und 

die Gesundheit zu schützen. 

Deshalb appellieren wir seit 

Langem an die Menschen, 

ihre Erste-Hilfe-Kenntnisse re-

gelmäßig aufzufrischen, aller-

dings muss man sagen, bisher 

ohne großen Erfolg.

Man braucht kein Pädago-

ge sein um sich vorstellen zu 

können, wie viel praktisches 

Wissen nach 5 oder 10 Jahren 

von so einem Kurs noch übrig 

ist: Sie erraten es, so gut wie 

nichts.

Daher lautet unser drin-

gender Appell: Jeder Au-

tofahrer sollte seine Erste 

Hilfe-Kenntnisse regelmäßig 

auffrischen - und zwar spä-

testens alle fünf Jahre, sonst 

ist das Wissen wieder weg. 

Weil nur wenige Menschen 

so einen Kurs in Eigeniniti-

ative besuchen, wünschen 

wir uns von der Politik im 

Bund und Ländern dringend 

bessere Unterstützung bei 

der Aufklärungsarbeit - zum 

Beispiel durch eine bundes-

weite Kampagne für die Ers-

te-Hilfe-Ausbildung.

Der Appell richtet sich aber 

nicht nur an die Autofahrer. 

Denn bei häuslichen Unfällen 

sterben jedes Jahr etwa dop-

pelt so viele Menschen wie im 

Straßenverkehr. Jeder kann in 

die Situation kommen, einem 

engen Angehörigen bei einem 

Schlaganfall oder Herzinfarkt, 

bei einer Vergiftung, einem 

Sport- und Freizeitunfall oder 

einem schweren Sturz zuhau-

se bei der Heimarbeit helfen 

zu müssen. Und auch hier 

schaffen regelmäßig aufge-

frischte Kenntnisse die Grund-

lage dafür, dies souverän und 

erfolgreich tun zu können.

Ich fasse noch einmal zu-

sammen: In Deutschland sind 

Erste-Hilfe-Kenntnisse für Au-

tofahrer verpflichtend - und 

trotzdem können 80 Prozent 

der Deutschen keine Reani-

mation durchführen. Daran 

ist abzulesen: Ein Erste-Hil-

fe-Kurs im Leben ist viel zu 

wenig. Aber selbst wer einen 

Kurs besucht hat, vergisst das 

Gelernte schnell wieder - und 

steht im Notfall hilflos da. Das 

hat fatale Folgen, denn die 

wenigen Minuten zwischen 

dem Unfall und dem Eintref-

fen des Rettungsdienstes ent-

scheiden häufig über Leben 

und Tod. Deshalb sagen wir: 

Alle fünf Jahre müssen Erste-

Hilfe-Kenntnisse aufgefrischt 

werden. Das geht schnell, ist 

günstig - und macht Spaß. 

Und es gibt das gute Gefühl, 

beim nächsten Notfall ein An-

packer, statt ein Hilfloser sein 

zu können.

Denken Sie einmal darüber 

nach!

Ihr Hans Wittkowski

Die nächste Ausgabe 

erscheint am

Samstag, dem 14. Dezember 2013
Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist

Dienstag, der 3. Dezember 2013
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Harzschützenverein 1990 Dietersdorf e. V.

Der Vorstand des Harzschützenverein 1990 Dietersdorf e. V. 

gratuliert seinen Schützenbrüdern, die im Dezember Ge-

burtstag haben und wünscht alles Gute, viel Gesundheit und 

Gut Schuss,

am 08.12.  Joachim Aehle

am 23.12.  Jonny Heidecke

Der Vorstand des Harzschützenverein 1990 Dietersdorf e. V.

Heimatverein Agnesdorf e. V.

Wir gratulieren unseren Mitgliedern, die im 

Monat Dezember Geburtstag haben

Anette Ehrich  17.12.

Herzlichen Glückwunsch!

Hier spricht die Schützenkompanie 1848 

„Goldene Aue“ Roßla e. V.!!!

Die Schützenkompanie 1848 „Goldene Aue“ Roßla e. V. 

gratuliert den Geburtstagskindern im

Monat Dezember

Jürgen Behling  am 03.12.

Axel Liebig  am 06.12.

Clemens Franke  am 10.12.

Margot Ganß  am 21.12.

Franz Voigt  am 21.12.

Rosemarie Pohl  am 28.12.

Herzlichen Glückwunsch, Gesundheit, 

viel Erfolg und „Gut Schuss“!

Liebe Mitglieder, am 07.12.2013 findet 

unsere diesjährige Weihnachtsfeier statt. 

Dazu möchten wir euch recht herzlich 

einladen. Beginn ist um 18 Uhr. Für Es-

sen und Trinken ist ausreichend gesorgt.

Der Vorstand

Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier 

in Uftrungen

Am Sonntag, dem 15.12.2013, um 14.00 Uhr, findet wie in 

jedem Jahr auf dem Heerstall eine Weihnachtsfeier für alle 

Rentnerinnen und Rentner statt.

Zu Kaffee und selbst gebackenen Kuchen wird ein weih-

nachtliches Programm geboten. Die Vorbereitungen für 

eine Tombola sind getroffen und viele schöne Preise kön-

nen gewonnen werden. Für die interessierten Damen und 

Herren besteht die Möglichkeit den Schießstand aufzusu-

chen und sich am Preisschießen zu beteiligen.

Bitte bringen Sie ein Kaffeegedeck mit.

Auf zahlreiche Gäste freuen sich der Schützenverein Uftrun-

gen 1884 e. V. und der Ortsbürgermeister Harald Gebhardt.

Weihnachtskonzert in der 

Barockkirche Schwenda

Am Sonnabend, dem 21. Dezember findet um 16.00 Uhr 

in der Barockkirche Schwenda ein weihnachtliches Chor-

konzert statt. Das Programm gestalten der Singkreis 

Schwenda, der Männerchor Liedertafel Schwenda, 

der Männerchor Harmonie Hayn, die Jungbläser St. 

Nicolai und das Erste Südharzer Ukulelenorchester. 

Der Eintritt ist frei. Die Kirche ist geheizt.

Ev. Pfarramt Straßberg

Kirchstraße 29

06493 Harzgerode

Der Vorstand der Jägerschaft San-

gerhausen e. V. wünscht allen seinen 

Mitgliedern nebst Familien ein frohes 

Weihnachtsfest, einen gesunden Jah-

reswechsel sowie ein kräftiges Weid-

mannsheil für das Jagdjahr 2014/15.

„Märchenhafter Start in den Advent“

Konzert zum 1. Advent im Spengler-Museum  

Sangerhausen

Am Sonntag, dem 1. Dezember 2013, um 

16.00 Uhr findet im festlich geschmück-

ten Mammutsaal unser traditionelles Kon-

zert zum 1. Advent statt. Es musiziert das 

Quartett der Klarinettistin Peggy Bitterolf.

Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf für 

8,50 Euro (Tel. Spengler-Museum 57 048)

Winterferien-Abenteuer für Kinder  

von 7 bis 13 Jahren

16.02. - 22.02.2014

23.02. - 01.03.2014

Programm: Eiskalter Ferienspaß, Win-

ter-Rallye, Motorschlittenfahrt, Fackel-

wanderung u. v. m.

Veranstaltungsort: Grüne Schule gren-

zenlos, Hauptstr. 93, 09619 Zethau/Erzgebirge.

Übrigens: Sie suchen noch das passende Geschenk für 

Weihnachten?

Wir haben auch Gutscheine!

Informationen und Anmeldung: www.gruene-schule-gren-

zenlos.de oder 037320 80170
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Hilfen für die Philippinen

Zu dieser Verhandlung werden die Beteiligten hiermit geladen. 

Der Antrag mit den entsprechenden Anlagen kann beim Landes-

verwaltungsamt, Ernst-Kamieth-Straße 2, 06112 Halle (Saale), 

Raum C E.19, während der Dienstzeit von 9:00 bis 12:00 Uhr 

und von 14:00 bis 15:30 Uhr (außer freitags) eingesehen werden.

Einwendungen gegen den Antrag auf Enteignung sind möglichst 

vor der mündlichen Verhandlung beim Landesverwaltungsamt 

schriftlich einzureichen oder zur Niederschrift zu erklären. Etwa-

ige Rechte müssen spätestens in der mündlichen Verhandlung 

wahrgenommen werden.

Weiter werden die Betroffenen darauf hingewiesen, dass auch 

bei Nichterscheinen über den Antrag auf Enteignung und andere 

im Verfahren zu erledigende Anträge entschieden werden kann.

Im Auftrage

gez. Müller

Das Deutsche Rote Kreuz ruft 

nach dem verheerenden Taifun 

zu Spenden für die notleidende 

Bevölkerung auf den Philippi-

nen auf. Den Menschen in den 

betroffenen Regionen fehlt es 

am Nötigsten. Etliche Straßen 

sind unpassierbar, Strom- und 

Telefonnetz sind teilweise zu-

sammengebrochen, viele der 

insgesamt rund 4,3 Millionen 

Betroffenen sind von der Au-

ßenwelt abgeschnitten. „Wir 

arbeiten mit Hochdruck daran, 

dringend benötigte Hilfsgüter 

in die betroffenen Regionen 

zu bringen. Wichtig bleibt, die 

Lage auch in abgelegenen Ge-

bieten weiter zu erkunden. Wir 

erwarten einen sehr großen 

Bedarf an allem Lebensnot-

wendigen“, sagt Christof Joh-

nen, Leiter der Internationalen 

Zusammenarbeit beim Deut-

schen Roten Kreuz.

Aus diesem Grund hat das Phi-

lippinische Rote Kreuz bereits 

mehrere Erkundungsteams 

auf den Weg geschickt. Zu 

deren Unterstützung hat das 

Deutsche Rote Kreuz eine 

Soforthilfe von 50.000 Euro 

bereitgestellt. Zugleich ver-

sorgen Rotkreuzhelfer vor Ort 

Taifun-Opfer mit Nahrungsmit-

teln, Wasser und Hygienear-

tikeln, leisten Erste Hilfe und 

unterstützen die Suche nach 

Vermissten. Rund 331.000 

Menschen haben aktuell Zu-

flucht in Schutzunterkünften 

gesucht.

Spendenkonto: 414 141

Bank für Sozialwirtschaft BLZ: 

370 205 00,

Stichwort: Wirbelsturm

Landesverwaltungsamt Halle, den 14. November 2013

- Enteignungsbehörde -

AZ.: 503.2.3-11510/3-13/2008

Öffentliche Bekanntmachung und Ladung

zur mündlichen Verhandlung über einen Antrag auf 

Enteignung nach § 19 Bundesfernstraßengesetz 

(FStrG)

Die Bundesrepublik Deutschland (Bundesstraßenverwaltung), 

vertreten durch die Landesstraßenbaubehörde Sachsen-Anhalt 

benötigt für den Neubau des Radweges an der B 80 zwischen 

Roßla und Bennungen im 1. und 2. Teilabschnitt (TA) in den Ge-

markungen Roßla und Bennungen, Landkreis Sangerhausen 

auf der Grundlage des Planfeststellungsbeschlusses des Lan-

desverwaltungsamtes vom 21. Dezember 2005 (Az.: 308.2.2-

31027-F15.04) die nachfolgend benannten Flächen:

Grundbuch beim Amtsgericht Sangerhausen

Grundbuch Blatt Gemarkung Flur Flur Gesamt benötigte 

von    stück fläche Fläche

Bennungen 1238 Bennungen 2 259 66 m2 66 m2

Bennungen 1238 Bennungen 2 261 65 m2 65 m2

Im Grundbuch ist als Eigentümer Herr André Volknandt einge-

tragen.

Die Landesstraßenbaubehörde Bau Sachsen-Anhalt hat die Ent-

eignung nach § 19 FStrG beantragt. Der Antrag auf Enteignung 

wird damit begründet, dass die Flächen für den vorgesehenen 

Zweck in dem o. g. Planfeststellungsbeschluss festgesetzt sind 

und ein freihändiger Erwerb nicht möglich ist.

Der Termin zur mündlichen Verhandlung über den Antrag auf 

Enteignung wird festgesetzt auf

Dienstag, den 14. Januar 2014,

um 10:00 Uhr im

LandesverwaItungsamt,

Ernst-Kamieth-Straße 2 , 06112 Halle (Saale)

Beratungsraum C 1.16 (1. OG)

Anzeigen

Alkoholentzug in 3 Wochen

und ohne Konsumzwang in nur 21 Tagen.
Diskret und anonym in angenehmer, familiärer

Alle Infos über das geniale NESCURE® Verfahren

oder kostenfrei 0800 7009909

C12

Hochzeit, Geburt, Jahrestag, Trauer -
teilen Sie es mit einer Familienanzeige in
Ihrem regionalen Amtsblatt mit. w
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Familienanzeigen
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FACHBERATUNG

PERFEKTE
PLANUNG

PROFI-
SORTIMENT

SCHNELLE
LIEFERUNG

EXAKTE MONTAGE
& INBETRIEBNAHME

           Für große und kleine Energiebündel. 

Jetzt 50€ für 2013 erhalten plus 50€ 
für 2014 sichern.
Nur bei Ihrer AOK Sachsen-Anhalt.

Teilnahmebedingungen
www.aok.de/aktivbonus

www.localbook.de

alles TAGESAKTUELL

MONTAG – SONNTAG

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 1500
vorrätigen hochwertigen neuen Brautkleidern be-
kannter deutscher und internationaler Marken-
hersteller zum Outlet-Festpreis. Große Auswahl
an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.

Über 1500 neue

Brautkleider je 298 €

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin erreichen Sie

uns unter: 035 91/318 99 09
oder 0163/814 59 65

Info
für unsere Leser

Ihre persönliche Ansprechpartnerin für:

Geschäftsanzeigen

Infobroschüren

Beilagen-Werbung

Flyer

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
An den Steinenden 10 · 04916 Herzberg (Elster)

Kontakt
Rita Smykalla

Mobil: (01 71) 4 14 40 18
Telefon: (03 42 02) 34 10 42
Telefax: (03 42 02) 5 15 06

rita.smykalla@wittich-herzberg.de

Winterliche Schlossromantik... 
Bertsdorf-Hörnitz in der Oberlausitz

Anreise bis Ende Februar 2014
3 Tage (2 Nächte) im DZ inklusive:
 » 2x reichhaltiges Frühstück vom Buffet
 » 2x „winterliches“ Menü/Buffet  

am Abend
 » 1x Glühwein mit Kaffeegebäck im 

Wintergarten
 » 1x freier Eintritt im TRIXI-Bad Groß-

schönau (3 Std.)
 » 1x Wohlfühl-Rückenmassage

€ 99,- 
p. P. im DZ

Buchungsservice: 03583 / 5500
info@schlosshotel-althoernitz.de 
www.schlosshotel-althoernitz.de

VL-Nacht inkl. HP € 39,-

Urlaub mit den  
Ambiente Privathotels

Für alle Reisen gilt: Termine buchbar ab sofort und nach 
Verfügbarkeit, Feiertage ausgeschlossen! Eigene Hin-/
Rückreise. Preise exklusive Kurtaxe. Programmände-
rungen vorbehalten. Einzelzimmerzuschlag, Kinderermä-
ßigung und Verlängerungsnächte auf Anfrage. Kredit-
kartenzahlung gegen Gebühr. Veranstalter: Schloßhotel 

-

H. Eberle
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